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Oberliga Damen Bayern

TSV Herbertshofen : TSV Schwabhausen IV 
Sonntag, 29.01.2023, 15:30 Uhr

TSV Schwabhausen IV stockt Punktekonto in der Oberliga 
Damen Bayern auf

Im verlegten Spiel der Oberliga Damen Bayern traf der TSV Herbertshofen am Sonntag, den 29.
Januar im 9. Saisonspiel auf den TSV Schwabhausen IV. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie klar
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Gruber und Bruch. Auffällig war, dass der TSV Herbertshofen diese
Partie mit 2 und der TSV Schwabhausen IV mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Wanzl / Herfert und Gruber / Bruch, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Gruber / Bruch endete. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Härpfer / Kandler
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Bianca Wanzl und Lena Kramm entschieden, das Bianca Wanzl letztendlich gewann. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Marlene Gruber hatte Gudrun Herfert nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Sarah Härpfer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Martina Kraus
kassierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Jasmin Kandler letztlich parat,
um Luisa Bruch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 3:11, 6:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Herbertshofen
und des TSV Schwabhausen IV. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Marlene Gruber war für
Bianca Wanzl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gudrun Herfert bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lena Kramm. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sarah Härpfer ihrer Gegnerin Luisa Bruch
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jasmin Kandler beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Martina Kraus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Herbertshofen geht es nun im nächsten Spiel am 12.02.2023
gegen den TTC Langweid II, während der TSV Schwabhausen IV am 25.02.2023 gegen den TTC
Birkland antritt.

 Statistik:
 TSV Herbertshofen

Doppel: Wanzl / Herfert 0:1, Härpfer / Kandler 1:0 
Einzel: B. Wanzl 1:1, G. Herfert 0:2, S. Härpfer 0:2, J. Kandler 0:2 

 TSV Schwabhausen IV
Doppel: Gruber / Bruch 1:0, Kramm / Kraus 0:1 
Einzel: M. Gruber 2:0, L. Kramm 1:1, L. Bruch 2:0, M. Kraus 2:0
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